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Trotz Einschränkungen rund um Corona war es für 
DCG Maubach ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Jahr!

Aufgrund der Anschaffungen, die bereits Anfang der 
Pandemie im Bereich der Technik getätigt worden 
waren, konnten auch in diesem Jahr alle Mitglieder am 
Gemeindeleben teilhaben. Hier möchten wir in erster 
Linie den Bereichen Technik, Film & Media und Musik 
einen großen Dank aussprechen! Die Möglichkeit, 
Gottesdienste und Veranstaltungen auch von zu 
Hause aus mitverfolgen zu können, fand bei vielen Mit-
gliedern guten Anklang. 

Im Monat Mai gab es einen Abend für Eltern und Men-
toren mit dem Schwerpunkt “Digitale Welt”. Dieses 
Treffen war eine Inspiration für alle Teilnehmer, sich 
mit dem verantwortungsvollen Umgang mit digitalen 
Medien zu Hause und in den Jugendgruppen intensiv-
er zu befassen. 

 
Mitte des Jahres begann ein interessanter Austausch 
mit der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Back-
nang (ACK). Wir sehen es für die Zukunft vorteilhaft, 
mit ACK zusammenzuarbeiten und im gegenseitigen 
Austausch zu stehen. Der begonnene Kontakt soll 
weiter gepflegt werden, da dies für uns eine Be-
reicherung ist.   

Um ein so vielseitiges Gemeindeleben in Gang zu 
halten ist eine Vielzahl Mitarbeiter notwendig. So 
wurden auch im Jahr 2021 wieder sehr viele ehren-
amtliche Einsätze, sowohl in der Kinder- und Jugendar-
beit, als auch in Verbindung mit der Instandhaltung des 
Gemeindeareals, geleistet. Allen zusammen ein herz-
liches Danke! 

Wie jedes Jahr präsentieren wir in diesem Jahresbe-
richt eine Auswahl der unterschiedlichen Aktivitäten 
des vergangenen Jahres und die Übersicht über die 
wirtschaftliche Situation des Vereins “Die Christliche 
Gemeinde in Maubach e.V.“   
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Thomas Schnaitmann
1. Vorsitzender

Rebecca Roth
2. Vorsitzende

Markus Schnaitmann
Vorstandsmitglied

Marcus Bäuerle
Vorstandsmitglied

IM
NOVEMBER
WURDE
DER VORSTAND
VON ZWEI
AUF VIER
VORSTANDSMIT-
GLIEDER
ERWEITERT.  
Dieser besteht nun aus folgenden Perso-
nen: Thomas Schnaitmann und Rebecca 
Roth, sowie Markus Schnaitmann und 
Marcus Bäuerle als Beisitzer.
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Hybridgottesdienste

340 Personen  /  max. 100 Personen während Corona

3x im Monat Alle

STREAMING

Jugendgottesdienste

120 Personen  /  max. 100 Personen während Corona

Wöchentlich 13-35 Jahre

STREAMING

Kindergottesdienste

100 Personen  /  max. 100 Personen während Corona

2x im Monat 3-12 Jahre (mit Eltern)

STREAMING

Jungschar

24

14-tägig 7-12 Jahre

Teilweise ONLINE / in Kleingruppen

Eishockey

50

2x im Monat 13-30 Jahre

Januar-Februar Fußball Sommermonate V
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Aktivitätsgruppen

50

Wöchentlich 13-30 Jahre

STREAMING

U18 Lernwerkstatt

30

Monatlich 13-18 Jahre und ältere Betreuer

Norwegischkurs

29

Wöchentlich 13-35 Jahre

STREAMING

Bibelkurs für Teenager

8

12 Mal 15 Jahre

STREAMING
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Im März fand bei DCG ein deutschlandweiter 
Mentorenabend statt. Auch wenn in der 
Pandemie die Jugendarbeit in den Orts-
gemeinden oftmals nur digital stattfand, 
waren dennoch begeisterte Jugendarbeiter 
nötig, die ein Herz für die Jugendlichen 
haben.

Via Stream verfolgten die Zuschauer 
deutschlandweit aus ihrem Zuhause oder 
dem Studio die Live-Sendung, in der sie 
praktische Tipps und geistliche Wegleitung 
bekamen. Die Inhalte wurden aus zwei 
Studios ausgestrahlt – im Süden von DCG 
Hessenhöfe und im Norden von DCG Exter.

“Die Voraussetzung, ein 
guter Jugendarbeiter zu 

sein, ist es, Jesus von 
ganzem Herzen zu 

lieben.” 

Liebe zu Jesus ist die Triebkraft 

Christoph Matulke (DCG Hessenhöfe) 
begann seine Predigt an die Jugendlichen 
mit dem Vers aus Johannes 21,15, in dem 
Jesus zu Petrus sagte: Simon, Sohn des 
Johannes, liebst du mich mehr, als mich 
diese lieb haben? “Die Voraussetzung, ein 
guter Jugendarbeiter zu sein, ist es, Jesus 
von ganzem Herzen zu lieben. Liebe zu 
Jesus kann sich so mystisch anhören, aber 
es steht so einfach in Johannes 14,23: Wer 
mich liebt, der wird mein Wort halten. Für 
die Aufgabe, die Petrus da bekommen 
hatte, war dieses Fundament nötig.”

Mit den kleinen Dingen anfangen  

Der Hirtendienst hat in der Gemeindearbeit 
traditionell einen sehr hohen Stellenwert und 
viele jungen Menschen engagieren sich in 
der Kinder- und Jugendarbeit. Jugendliche 
werden bestärkt, sich nach ihren Möglich-
keiten für andere und insbesondere für die 
Jüngeren einzusetzen. Dabei ist es egal, was 
man gut kann oder wie viel man zu geben 
hat, denn jeder hat eine andere Persönlich-
keit. 

ONLINE-SENDUNG
FÜR JUGENDARBEITER
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“Man kann starten mit dem, was einem liegt 
und mit den Personen, mit denen man 
zusammen ist. Dafür braucht man keinen 
Posten“, sagte Carl Hahne (DCG Exter) auf 
die Frage, wie man praktisch in den Hirten-
dienst hineinkommen kann.

Oft seien es auch Aufgaben, die nicht so 
stark gesehen und honoriert werden, wie 
beispielsweise die Fürbitte für andere. Ein 
Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR 
aber sieht das Herz an, zitierte er 1. Samuel 
16,7.

Auch David sei zunächst treu bei seinen 
Schafen gewesen und habe für sie gesorgt, 
ohne dafür geehrt worden zu sein, ergänzte 
Carl Hahne. “Aber Gott sah seine Treue und 
konnte ihn später auch für größere Aufga-
ben einsetzen.“

Unterstützt wurde die Botschaft der 
Predigten und Gesprächsrunden durch 
Filmclips mit kurzen Beiträgen von 
Jugendarbeitern, Liedbeiträgen und einer 
Umfrage, an der sich die Zuschauer beteili-
gen konnten.
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INTERNATIONALE
FRAUENKONFERENZ

Statt sich wie gewohnt im Oslofjord 
Convention Center in Norwegen zu 
treffen, nahmen über 10.000 Frauen 
aus aller Welt vom 5. bis 7. März 
2021 an der Frauenkonferenz online 
teil. 

Im Mittelpunkt der diesjährigen Konferenz 
standen drei internationale Gottesdienste 
mit einem sehr vielseitigen Programm. “Wir 
freuen uns unglaublich, dass es in diesen 
Corona-Zeiten möglich ist, sich online zu 
versammeln. Viele setzen sich bei Brunstad 
TV sehr dafür ein, um das so hinzubekom-
men, aber sie sind so begeistert für dieses 
Thema, dafür sind wir sehr dankbar“. Mit 
diesen Worten eröffnete Kåre J. Smith, Vor-
steher von Brunstad Christian Church (BCC), 
die Veranstaltung.

Viele Mitglieder gestalten Gottesdi-
enste aktiv mit 

Verschiedene Ortsgemeinden aus unter-
schiedlichen Ländern waren dem Lives-
tream aus Norwegen zugeschaltet und 
konnten so durch Reden, die das persönli-
che Glaubensleben stärkten, Zeugnissen, 
Liedern und Instrumentalstücken zu einem 
gelungenen Programm beitragen. In einem 
Filmbeitrag über die Bedeutung geistlicher 
Lieder für das persönliche Leben eines 
Christen sangen und schilderten junge und 
ältere Frauen, wie sie in ganz konkreten und 
schwierigen Situationen durch Lieder Hilfe, 
Ermutigung und eine neue Ausrichtung für 
ihr Leben erhalten haben.

Ortgemeinden gestalten das lokale 
Rahmenprogramm 

Auch die Ortsgemeinden beteiligten sich an 
der Durchführung der Frauenkonferenz. 
Gemäß den regionalen Hygienerichtlinien 
gestalteten sie ein Rahmenprogramm für 
die Teilnehmerinnen, welches das zentrale 
Geschehen der Live-Übertragungen 
begleitete. So gab es auch für die Frauen 
von DCG Maubach ein Programm, das rund 
um die Übertragungen der Gottesdienste 
zur Förderung der Gemeinschaft beitrug. 
Dazu gehörten auch Wanderungen und 
andere Aktivitäten. 
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das digitale Konzept bewährt sich 
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Stetig hohe Inzidenzwerte und anhal-
tende Kontaktbeschränkungen – das war 
eine neue Situation für die Jugendgruppe 
von DCG Maubach, die gerne zusammen 
ist. So entstand die Idee, sich auf eine 
neue, noch nie dagewesene Weise,
zu versammeln: ein Jugendtreffen im 
Format eines Autokinos.  A
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Es wurde ein Film gezeigt, der die Jugendli-
chen dazu motivierte, als aktiver Christ zu 
leben – eine Inspiration, um im Alltag eine 
persönliche Verbindung zu Jesus zu haben 
und den Segen zu erleben, der daraus folgt. 
Auch stimmungsvolle Karaokelieder und 
knifflige Ratespiele waren Teil des Abends. 

  
Vielen Dank an alle, die einen Gemein-
schaftsabend in diesem Rahmen ermög-
lichten.  

Ein besonderer Dank geht an die Stadt 
Backnang für die gute Kooperation und 
auch an Firma HOLZ automation GmbH für 
das freundliche Angebot, das Autokino auf 
ihrem Firmengelände abhalten zu können. 
 

Sobald das Hygienekonzept hierfür aus-
gearbeitet war und die Genehmigung vom 
Ordnungsamt Backnang vorlag, wurde ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
verschiedenen Unterhaltungspunkten aus-
gearbeitet und die notwendige technische 
Ausstattung angemietet. 

An einem kühlen Frühlingsabend war es 
dann soweit, 35 Autos rollten auf dem 
Firmenparkplatz der Fa. HOLZ automation 
GmbH in BK-Waldrems ein, ausgestattet mit 
Pizza & Soft Drinks, um sich dort vor einer 
riesigen Leinwand zu versammeln und die 
richtige Radiofrequenz einzustellen.



SOMMER-
FERIENPROGRAMM
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Für 25 Kinder und Jugendliche aus Back-
nang und Unterweissach fand am Freitag, 
20. August, ein Programmtag auf dem 
Gelände von DCG Maubach statt. Die 
Jugendlichen im Alter von 10 bis 16 Jahren 
konnten zwischen zwei unterschiedlichen 
Kursen im Bereich Foto oder Media wählen. 

Unter Voraussetzung der Coronaverord-
nung hatten mehrere Jugendliche von DCG 
ein umfangreiches      Programm vorberei-
tet. Über einen Zeitraum von vier Stunden 
durften die Teilnehmenden unterschiedli-
che Aufgaben kennenlernen und sie mit 
erfahrenen Personen sowie professionellem 
Equipment selbst umsetzen. Der Fokus lag 
hierbei darauf, den Teilnehmenden mit 
Spaß neues Wissen und Können zu vermit-
teln. 

Erste Einblicke 

Das Programm startete um 11:00 Uhr mit 
einem kurzen Kennenlernen, bei dem die 
Kinder und Jugendlichen gleichzeitig einen 
Einblick bekamen, was sie in den nächsten 
Stunden erwarten würde. Außerdem 
erhielten sie in einem kurzen Kurs erste 
theoretische Inhalte und Tipps. Diese 
wurden den Tag über genutzt und vertieft. 

Media-Kurs 

Der Mediakurs teilte sich in 3 kleinere Grup-
pen, um jeweils ein eigenes Videoprojekt 
durchzuführen. So wurden die unter-
schiedlichen Schritte einer Videoproduktion 
durchlebt – von der Konzeption eines Dreh-
buchs über die Produktion an sich bis hin 
zur Postproduktion. Bei dieser übertrugen 
die Mädels und Jungs ihr produziertes Vi-
deomaterial auf einen Computer und halfen 
nach dem Import selbst mit beim Video-
schnitt. 

Foto-Kurs 

Auch der Fotokurs teilte sich in 3 Gruppen. 
Diese durchliefen einzelne Stationen, wie 
beispielsweise Fotoaufnahmen mit Effekten 
durch den Einsatz von Rauchfackeln und 
Seifenblasen. An einer Station stand ein 
Studiosetting bereit, um kreative Fotos 
abzulichten, um diese dann über eine 
Leitung direkt auf einen PC zu übertragen. 

im Bereich Foto und Media
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Außerdem erhielten die jungen Fotografin-
nen und Fotografen diverse Themen-
vorschläge für ihre Fotos im Außenbereich, 
sodass sie ihren Umgang mit manueller
Belichtung verbessern lernten. 

Gemeinsamer Abschluss 

In einer gemeinsamen Mittagspause um 
13:00 Uhr gab es Zeit, sich über das Erlebte 
auszutauschen. Am Schluss des Ferien-
programms fiel es den Jungs und Mädels 
sichtlich schwer, ein Ende zu finden und sich 
von ihrer gewählten Aktivität zu verab-
schieden. 



Am ersten Freitag im September war es 
endlich soweit: 14 Mädels im Alter zwischen 
7 und 12 Jahren machten sich bereit
für ein actionreiches Jungscharwochen-
ende. Dieses findet in jedem Jahr an einem 
anderen Ort statt, sodass auch das 
Programm immer sehr unterschiedlich ist. 
Der diesjährige Ausflug führte zum Gemein-
deplatz der Nachbargemeinde DCG
Dürrmenz. Dort angekommen begann der 
Freitagabend auch gleich mit einem ganz 
besonderen Flair, denn die Mentorinnen 
hatten einen Cowgirl-Abend im Western-
Style organisiert.

Nach einer recht kurzen Nacht ging es
Samstagfrüh zu einem Ausflug in den Klet-
terwald. Hier ging es hoch hinaus. Es war an 
der Zeit, seine Grenzen und seine Kraft 
auszutesten und reichlich Selbstvertrauen 
aufzubauen. Bei einem entspannten 
Picknick am Nachmittag gab es Gelegen-
heit, sich über die neuen Erfahrungen 
auszutauschen. 

Abends versammelten sich dann alle um 
das Lagerfeuer, zusammen mit den 
Jungscharmädels von DCG Dürrmenz. 
Gemeinsame Andacht, Lieder singen, 
Geschichten erzählen, neue Freunde gewin-
nen und vieles mehr, bis in die Nacht hinein. 
Am nächsten Morgen – nach einem schö-
nen, gemütlichen Frühstück – stand die 
Rückfahrt an. An diesem Sonntag gab es 
viele glückliche und strahlende Gesichter zu 
sehen.  

“Ich liebe das Jungscharlager!“ resümiert 
die 12-jährige Annabell, die nun schon zum 
fünften Mal an einem Jungscharlager 
teilnahm. Bei der Nachfrage, welche Aktivi-
tät ihr dieses Jahr am besten gefiel, kommt 
schnell die Antwort: “Ganz klar das Klettern! 
Das habe ich nie zuvor erlebt! Es war 
mega!“ 

JUNGSCHARLAGER
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– immer etwas Besonderes



Rahel, eine der Mentorinnen, fasst das 
Wochenende zusammen und meint: “Am 
besten ist es natürlich, die besondere Stim-
mung auf der Tour zu erleben. Das ist ein 
tolles Gemeinschaftserlebnis. Für mich 
persönlich steht im Fokus, dass sich die 
Kinder wohlfühlen und dass ich für eine gute 
Atmosphäre sorge. Ich hoffe auch, dass die 
Kinder durch mein Vorbild selbst Lust auf 
ein persönliches Christenleben bekommen.“ 
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Und Annabell fügt hinzu: “Zwei Nächte mit 
meinen Freundinnen von der Jungschar-
gruppe zu verbringen ist jedes Mal super! 
Dieses Jahr haben wir an einem Abend die 
Mädelsgruppe von Dürrmenz eingeladen. 
Das war schön sie näher kennenzulernen. 
Nun habe ich in ihnen neue Freundinnen 
gefunden.“ 



ÜBERREGIONALES
WOCHENENDE FÜR Ü60

18

Vom 9. bis 12. September versammelten 
sich rund 160 Teilnehmer der deutschen 
Ortsgemeinden zum Ü60-Wochenende im 
TZB Blaubeuren erstmalig nach der “Coro-
napause“. “Ich habe es genossen, auch 
überregional Freunde zu treffen. Eine gute 
Gelegenheit, um sich wieder einmal 
auszutauschen“, berichtet Teilnehmerin 
Johanna Steiner von DCG Maubach. 

Das Wochenende beinhaltete neben 
gemeinsamen Gottesdiensten auch aus-
reichend Zeit für Gemeinschaft und Aktivi-
tätsangebote. 

Auch als Senioren im Glauben aktiv 
bleiben 

Das Bibelwort aus Römer 12, 11 zog sich wie 
ein roter Faden durch die Ansprachen: Seid 
nicht träge in dem, was ihr tun sollt. Seid 
brennend im Geist. Dient dem Herrn. Die 
Teilnehmer wurden ermuntert, sich 
“geistlich nicht auszuruhen“, sondern aktiv 
im Guten zu sein, da jeder, egal welchen 
Alters, ein Vorbild ist und auch Mitarbeiter 
sein kann. Sehr wertvoll sei es, eine gute 
Verbindung zu Enkelkindern und Jugendli-
chen zu pflegen und für sie zu beten. 

Interessiert folgten die Zuhörer auch den 
Ausführungen des Vorstehers Christoph 
Matulke, der darüber informierte, dass DCG 
sich derzeit damit befasse, aktiver mit 
anderen Christen zusammenzuarbeiten. Die 
christlichen Werte verlören in der 
Gesellschaft zunehmend an Bedeutung und 
daher sei es gut, wenn in bestimmten Situa-
tionen alle Christen mit einer Stimme auftre-
ten können. 
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“Senioren sind Pioniere der
Gemeindearbeit“ 

Christoph Matulke nutzte am Festabend 
auch die Gelegenheit, sich bei der älteren 
Generation für ihre Pionierarbeit, sowie 
Güte und Unterstützung zu bedanken, 
welche die Ortsgemeinden und auch er 
persönlich erlebt haben. 

Das Wochenende sei rundum gelungen, 
resümiert Johanna Steiner: “Es war das 
erste Mal, dass ich dabei sein konnte und 
ich hatte mich schon lange darauf gefreut. 
Es war ein schönes Event in entspannter 
Atmosphäre. Das Besondere war, unter 
Gleichgesinnten das neue Lebensab-
schnittsgefühl zu genießen.“ 



BOOTCAMP:
LOHNENSWERTE

NACHWUCHSARBEIT
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Greenscreen, LED Wände, Frontbeleuch-
tung und Soundcraft VI2000 – wer hier 
mehr als nur Bahnhof versteht, ist wahr-
scheinlich Teilnehmer des Seminarwochen-
endes 2021 vom DCG Verband. Dieses 
Nachwuchscamp fand am 16. und 17. 
Oktober für die Bereiche Media, Musik und 
Technik statt. 

Rund 170 Jugendliche und junge Erwach-
sene nutzten die Gelegenheit, um sich in 
ihrem Hobby und ihrer ehrenamtlichen 
Arbeit fortzubilden und deutschlandweit 
Kontakte zu knüpfen. 

Jugendliche in ihren Interessen 
fördern 

Organisiert wurde das Wochenende von 
den überregionalen Fachbereichen des 
Verbandes DCG Deutschland. Junge 
Jugendliche sollten ganz speziell in ihren 
Interessen gefördert werden. Die einzelnen 
Themenschwerpunkte konnte sich jeder 
individuell zusammenstellen. Neben den 
Seminaren waren auch Gottesdienste und 
Gemeinschaft ein wichtiger Aspekt. 

“Mit diesem Bootcamp wollten wir gerne 
unseren Nachwuchskräften eine Motiva-
tionsspritze für ehrenamtlichen Einsatz 
geben und allen die Möglichkeit bieten, sich 
fachlich fortzubilden.”, sagte Marc Schnait-
mann, einer der Organisatoren, der für den 
Fachbereich Technik deutschlandweit 
verantwortlich ist. “Die Bereiche rund um 
Technik, Ton, Film und Media entwickeln 
sich rasant weiter. Vor dieser Heraus-
forderung sahen wir mit dem Wochenende 
die Chance, den Jugendlichen die unter-
schiedlichen Themen nahezubringen und 
die Fachbereiche überregional besser zu 
vernetzen. Ich denke, wir haben unser Ziel 
erreicht, ich habe viel positives Feedback 
bekommen.” 

Priska Stein von DCG Fulda vermittelte dort 
den Umgang mit Soundcraft VI2000, einem 
Digitalmischpult für Live-Veranstaltungen 
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EISHOCKEY-KIDS
BEI DCG MAUBACH 

Während im Sommer viele kleine und große 
Füße über das Fußballfeld trippeln und 
rennen, sind viele der Kinder und Jugendli-
chen im Winter auf dem Eis zu finden. 

Seit der Wintersaison 2018 wird bei DCG 
Maubach als zusätzliches Sportprogramm 
Eishockey angeboten. 15 Jungs und Mädels 
der U13 von DCG Maubach trainieren
regelmäßig jeden Dienstagabend zusam-
men mit 23 Kindern der Nachbargemeinde 
DCG Waldhausen. 

Dick eingepackt und mit roten Backen, 
flitzen Große und Kleine über das Eis und 
haben in erster Linie Spaß. Hierbei kommt 
auch das Training nicht zu kurz: Zweimal 
während der Eishockeyzeit findet ein Spiel-
tag statt, an dem alle DCG-Gruppen der
U13 aus Süddeutschland und der Schweiz 
teilnehmen. 

U13 – Eishockey Spieltag 

So ein U13 Spieltag fand auch am Samstag, 
23. Oktober 2021, statt. Die Kinder wurden 
in gemischte Teams eingeteilt. Es gab ein 
U13-Turnier und auch ein U10-Turnier. 

Oliver, einer der Trainer von U13, meint: “In 
der Hauptsache geht es darum, sich auszu-
toben und miteinander was zu erleben. Ich 
bin gerne Trainer und mache dies mit 
Freude. Alle sollen sich wahrgenommen und 
wertgeschätzt fühlen, unabhängig von ihrer 
sportlichen Leistung. Besonders motivie-
rend ist hierbei zu sehen, dass sich die 
Kinder immer riesig auf das Training freuen 
und dass sie Spaß dabei haben.“ 

 
Ja, Spaß haben sie, das sieht man ihnen an! 
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Der Weihnachtsgottesdienst bei DCG Maubach 
fand in diesem Jahr unter dem Thema aus 
Johannes 1, 12 statt:

 “Wie viele ihn aber aufnahmen, denen 
gab er Macht, Kinder Gottes zu werden, 
die an seinen Namen glauben.“ 
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Festliche Liedbeiträge und inspirierende 
Reden über persönliche Erfahrungen, was 
es bedeutet, Jesus in der heutigen Zeit 
anzunehmen, luden zum Nachdenken ein 
und bestärkten die Anwesenden in ihrem 
Glauben. 

Bei den musikalischen Beiträgen der Band 
und der Kiddy-Band kam weihnachtliche 
Stimmung auf. Das Media-Team präsen-
tierte den Jahresrückblick auf ein aktives 
Jahr 2021 mit vielen abwechslungsreichen 
Ereignissen für Jung und Alt. 

Den Abschluss des Fests bildete dann der 
voll Spannung erwartete Weihnachtsmann, 
der den Kindern Geschenke brachte.

Passend dazu hatten die Kinder ein Vorspiel 
eingeübt, in dem sie unterschiedliche 
Beispiele zeigten, in denen Jesus 
aufgenommen wurde. Dies war zuerst 
Maria, die es zuließ, dass geschah, wie Gott 
vorhergesagt hatte und die Jesus annahm, 
trotz der Beschämung, die sie dafür 
erdulden musste. Auch die Hirten reagier-
ten sofort, als sie von Jesus erfuhren und 
machten sich auf nach Betlehem, um ihn 
anzubeten. Doch nicht nur in der Weih-
nachtsgeschichte gab es Menschen, die 
Jesus aufnahmen, auch der blinde Bettler 
Bartimäus oder Zachäus der Zöllner, hatten 
Jesus in ihr Herz aufgenommen und er 
konnte ihnen helfen. 
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BERICHT ÜBER
DEN JAHRESABSCHLUSS

zum 31. Dezember 2021
mit Gewinnermittlung

durch Überschussrechnung

VEREIN
“Die Christliche Gemeinde in Maubach e.V.“

( “DCG Maubach e.V.“ )

1. Vorsitzender
Thomas Schnaitmann

Stegäcker 2
71522 Backnang - Maubach

Vereinsregister:
VR 270180
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Einnahmen - Ausgaben - Überschussrechnung
EINNAHMEN-AUSGABEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Die Christliche Gemeinde in Maubach e. V.
Verein
Backnang-Maubach

Geschäftsjahr Vorjahr

I. Nicht anzusetzende Ausgaben
    1. Abschreibungen 
    2. Personalkosten
    3. Raumkosten
    4. Übrige Ausgaben

I. Ideeller Bereich
        (ertragsteuerneutral)
    1. Steuerneutrale Einnahmen
        Spenden
    2. Nicht abziehbare Ausgaben
        Gezahlte/hingegebene Spenden

I. Einnahmen
        
    1. Ertragsteuerfreie Einnahmen
 Miet- und Pachterträge
 Zins- und Kurserträge

II. Ausgaben

    1. Ausgaben/Werbungskosten
 Abschreibungen
 Sonstige Ausgaben

A. IDEELLER BEREICH

B. ERTRAGSTEUERNEUTRALE POSTEN

C. VERMÖGENSVERWALTUNG

Gewinn/Verlust
ideeller Bereich 

Gewinn/Verlust
ertragsteuerneutrale Posten

Gewinn/Verlust
Vermögensverwaltung

Euro

26.377,92
0,00

31.025,86
64.917,27

 

1.305.340,63

610.630,00

30.000,00
0,00

5.592,00
16.583,83

Euro

122.321,05

122.321,05-

694.710,63

694.710,63

30.000,00

22.175,83

   7.824,17

580.213,75 

%

21,36

21,36

121,33

121,33

5,24

3,87

1,37

Euro

22.072,27
10.000,00
30.746,40
89.013,60

157.240,10

157.240,10-

704.055,94

338.480,00
365.575,94

365.575,94

0,00
6.884,07
6.884,07

3.263,34
20.746,21

24.009,55

17.125,48-

191.210,36Übertrag
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EINNAHMEN-AUSGABEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Die Christliche Gemeinde in Maubach e. V.
Verein
Backnang-Maubach

Geschäftsjahr Vorjahr

I. Sonstige Geschäftsbetriebe 1

    1.  Einnahmen aus Umsatzerlösen
    2. Bestandsveränderungen
    3. Einnahmen aus sonstigen
        betrieblichen Erträgen

    4. Ausgaben für Material
        Ausgaben für Roh-
        Hilfs- und Betriebsstoffe
        und für bezogene Waren
        Ausgaben für bezogene
        Leistungen
    5. Abschreibungen
        Abschreibungen auf immate-
        rielle Vermögensgegenstände
        und Sachanlagen
    6. Ausgaben für sonstige
        betriebliche Aufwendungen

        
        Gewinn/Verlust
        Sonstige Zweckbetriebe 1

II. Sonstige Zwezkbetriebe 2

    1. Einnahmen aus Umsatzerlösen

    2. Abschreibungen
        Abschreibungen auf immate-
        rielle Vermögensgegenstände
        und Sachanlagen

D. SONSTIGE ZWECKBETRIEBE

Euro

16.740,19
558,69

1.607,70

14.431,53

3.315,85

3.427,36

20.931,44

3.278,36

3.278,36

Euro

580.213,75

18.906,58

42.106,18

23.199,60-

156.610,80

713.624,95

%

3,33

7,35

4,05

27,35

Euro

191.210,36

20.510,82
3.026,01

78,60
23.615,43

23.925,21

260,00

3.565,14

21.989,40
49.739,75

26.124,32-

144.900,99

3.416,14

3.416,14
309.987,03Übertrag

Übertrag
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EINNAHMEN-AUSGABEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Die Christliche Gemeinde in Maubach e. V.
Verein
Backnang-Maubach

Geschäftsjahr Vorjahr

    3. Ausgaben für sonstige 
         betriebliche Aufwendungen

    
        Gewinn/Verlust
        sonstige Zweckbetriebe 2

I. Sonstige Geschäftsbetriebe

    1. Einnahmen aus Umsatzerlösen
        
    2. Ausgaben für Material
        Ausgaben für Roh-,
        Hilfs- und Betriebsstoffe
        und für beogene Waren
    3. Abschreibungen
        Abschreibungen auf immate-
        rielle Vermögensgegenstände
        und Sachanlagen
    4. Ausgaben für sonstige
        betriebliche Aufwendungen

        
        Gewinn/Verlust
        Sonstige Geschäftsbetriebe

    1. Ergebnisvortäge aus
       dem Vorjahr
        

E. SONSTIGE GESCHÄFTSBETRIEBE

F. JAHRESERGEBNIS

Gewinn/Verlust
sonstige Zweckbetriebe

Gewinn/Verlust
Sonstige Geschäftsbetriebe

Euro

3.278,36

148.301,52

 

1.384,67

264,00

802,87-

Euro

713.624,95

151.579,88

5.030,92

18.168,68-

11.387,50

845,80

10.541,70

10.541,70

572.856,77

245.004,51

817.591,28

%

26,47

0,88

3,17

1,99

0,15

1,84

1,84

100,00

42,79

Euro

309.987,03
3.416,14

158.081,20
161.497,34

16.596,35-

42.720,67-

10.243,00

662,37

154,60

0,00
816,97

9.426,03

9.426,03

157.915,72

108.801,52

266.717,24Übertrag

Übertrag
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EINNAHMEN-AUSGABEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG
vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

Die Christliche Gemeinde in Maubach e. V.
Verein
Backnang-Maubach

Geschäftsjahr Vorjahr

G. ERGEBNISVORTRAG

Euro Euro

266.787,74

58.293,12

759.298,16

%

10,18

132,61

Euro

44.289,75-

21.783,23

244.934,01

Übertrag

    2.  Einstellungen in die freien
    Ergebnisrücklagen
    (§ 62 Abs. 1 Nr. 3 AO)
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Übersicht Vereinsergebnis 2021

Ideeller Bereich

Einnahmen:

- Spenden     1.305 T€

Ergebnis:

Einnahmen:

- Büchertisch

- Festgottd.

- Jugend

Einnahmen:

- Mietertrag

Einnahmen:

- Erlöse

Ausgaben:

- Spenden

- Afa

- Raumkosten

- Übrige

Ausgaben:

- Büchertisch

- Festgottd.

- Sonstige

- Jugend

Ausgaben:

- Afa

- Zinsen

- Sonstige

Ausgaben:

- Aufwand

Zweckbetrieb Vermögens-
verwaltung

Wirtschaftlicher
Geschäftsbetrieb

4 T€

15 T€

157 T€

30 T€ 11 T€

1 T€6 T€

10 T€

7 T€

0 T€

14 T€

32 T€

148 T€

611 T€

26 T€

31 T€

64 T€

573 T€ Ergebnis: -18 T€ Ergebnis: 7 T€ Ergebnis: 10 T€

700

600

500

400

300

200

100

0

-100

1. Ideeller Bereich

2. Vermögensverwaltung

3. Zweckbetriebe

4. wirtschaftl. GB

5. Jahresergebnis
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VERMÖGENSBERICHT - AKTIVA

Geschäftsjahr Vorjahr

I. Sachanlagen

    1. Grundstücke, grundstücks-
       gleiche Rechte und Bauten
       einschließlich der Bauten
       auf fremden Grundstücken
          Grundstücke, grundstücks-
          gleiche Rechte und Bauten
          Gebäude
    2. Andere Anlagen, Betriebs- und
        Geschäftsausstattung
        Fahrzeuge, Transportmittel 
        Vereinsausstattung
        Sonstige Anlagen und
        Ausstattung

B. UMLAUFVERMÖGEN

 
I. Vorräte

    1. Fertige Erzeugnisse, Waren

II. Forderungen, sonstige
    Vermögensgegenstände

    1. Sonstige Vermögensgegenstände

III. Kasse, Bank

C. AKTIVE RECHNUNGSABGREN-
     ZUNGSPOSTEN

D. TREUHANDVERMÖGEN  

A. ANLAGEVERMÖGEN

Euro

185.702,46
468.643,85

5.055,51
63.658,08

25.744,00

Euro

748.803,90

7.829,85

9.170,50

489.318,05

241.865,00

30.244.002,28

31.740.989,58

Euro

185.702,46
488.557,85

5.826,51
46.361,08

29.158,00
755.605,90

7.271,16

9.150,00

157.170,59

256.523,49

29.253.060,15

30.438.781,29
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VERMÖGENSBERICHT - PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr

I. Vereinskapital

    1. Vereinskapital § 62 Abs. 3 AO 
    
 
II. Gewinnrücklagen

    1. Gebundene Gewinnrücklagen
    2. Freie Gewinnrücklagen
    3. Sonstige Gewinnrücklagen 

III. Ergebnisvorträge

    1. Ideeller Bereich 
    2. Vermögensverwaltung
    3. Andere ertragsteuerfreie
        Zweckbetriebe
    4. Andere ertragsteuerpflichtige
        wirtschaftliche
        Geschäftsbetriebe

IV. Ergebnisvortrag

B. VERBINDLICHKEITEN

     1. Sonstige Verbindlichkeiten

C. TREUHANDVERPFLICHTUNG

A. ANLAGEVERMÖGEN

Euro

67.203,07
256.002,94

9.600,00

823.144,77
-6.751,54

-135.076,28

77.981,21

Euro

106.677,77

332.806,01

759.298,16

0,00

298.205,36

30.244.002,28

31.740.989,58

Euro

106.677,77

67.203,07
201.915,82
9.600,00

278.718,89

307.994,15
-14.575,71

-116.907,60

68.493,67
245.004,51

-70,50

555.390,47

29.253.060,15

30.438.781,29
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www.dcg-maubach.de

DIE CHRISTLICHE GEMEINDE
IN MAUBACH E.V.

STEGÄCKER 2
71522 BACKNANG

Weitere Informationen, sowie Jahresberichte
der Vorjahre sind einzusehen unter:


